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Ebikon, «Habsburg». Die Generalversammlung des beinahe
zehnjährigen S.-V. «Habsburg», Ebikon, land am 1. März stall. Hei
freudiger Anteilnahme der Mitglieder wurde das Programm für 1947

festgelegt. Dem Iicispiel der übrigen Sektionen folgend, hesehloss die
Generalversammlung einstimmig den Heilrill in den Kant. IiiIl's-
lchrervcrein. Ebenso winde den Hilfslehrern eine bestimmte
Entschädigung in Aussicht gestellt. Das Amt eines Kassiers und eines
Aktuars war neu zu bestellen. Zahlreiche Anlegungen aus dem Kieise
der versammelten Samariter wurden dankbar entgegengenommen. Wir
vermissten unsern beliebten Vereinsarzl Dr. E. Moos, der wegen Elijah

abwesend war. Dr. Moos hat in verdienstvoller Weise wiedeium
den diesjährigen Sainarilerkurs und den Krankenpflegekurs geleitet,
welche beide erfreuliche Resultate gezeitigt haben. Mit fröhlichem
Beisammensein unter Samaritern traten wir ins neue Vereinsjahr.
Helft wieder selbstlos!

Guniino. II l'.l marzo, con qualehe ritardo dovuto ad impegni del
prcsidenle, ha avulo luogo l'assemhlea generale l'requenlata da 1111

consolanle numero di samarilane. Dopo la lellura del rapporlo presi-
dcnziale e dei conti del 1946 che vennero approvali aH unanimitä si

jirocedette alia nomina del nuovo Gomitalo che risullö composto come
segue: Presidente De Gottardi Ido, vieepresidente Trochen Marcello,
cassiere De Gottardi Domenico, segretaria Ghidossi Anlonietta, eco-
noina De Gottardi Ines, meinbri Gemelli Gecilia e De Gottardi Frida.
La commissione lecnica e coniposla come segue: Trochen Marcello,
Scolari Vclia et Delia Monica Lidia, monitrice. A revisori dei conti
per il 1947 vennero scelti i signori Gemelli Adollo, Ghidossi Erminia
e Ghidossi Lidia. Dopo ampia discussione di lutli gli oggelti figuranti
all'ordine del giorno, 1'assemblea ha deciso di organizzare 1111 esereizio
per il l.'l aprile in collahorazione con il Gorpo pompieri.

Sauiarilervereinigung an der Murg. Nach einem Enleibrueh von
drei Monaten traten die Hilfslehrer unserer Vereinigung am Sonnlag,
9. März, zu einem Inslruktionstag zusammen. Mit Freude konnte
konstatiert werden, dass nur zwei Hilfslehrer fernblieben. Inslruktor
Jfrändli, Zürich, wussle das Thema «Aufbau einer Patrouillenübung»
sehr interessant zu gestalten. Dem theoretischen Teil am Vormittag
wie dem praktischen Teil nachmittags folgten die Teilnehmer mit
gespannter Aufmerksamkeit. A. Jlrändli empfahl den Hilfslehrern,
eine solche Palronilleniibung stets gründlich vorzubereiten. Resondere

Aufmerksamkeit ist auf den Umstand zu leiten, dass die
Uebungsteilnehmer zu Region der Patrouillenübung und an deren
Schluss mit passender Arbeit beschäftigt werden (z.B. Knolenlehre
und Fixationen). Als Experte des SRK. war Dr. Jos. Schcrrer, Sulgen,
und als Vertreter des SSIi. Frl. E. Gamper, Wängi, anwesend. Beide
Experten sprachen sich über die Tagung sehr befriedigt aus.

Schänis. Sonntag, 16. März, nachmittags, fand die Schlussprüfung
lies Samariterkurses statt. Delegationen der Nachbarvereine Iii 1 ten,
Kallbrunn und Uznach, sowie der Gemeindebehörden und zahlreiche
Freunde der Samaritersache
gefunden. Die elf Prüflinge wussten
Kursarzle Dr. med. P. Brunncr dargebotene Theorie. Darauf stellte
der Leiter des praktischen Teiles, Lehrer Horsche, die praktischen
Prüfungsaufgaben, welche ebenfalls gut gelöst wurden. Der Delegierte
des Roten Kreuzes, Dr. med. Jung, Kaltbrunn, gab der Bcfriedigun

aus der Bevölkerung hatten sich ein-
gulcn Bescheid über die vom

über die geleistete Arbeit Ausdruck und zeichnete das Ideal der steten
geistigen Hilfsbereitschaft.

Wiilflingen. Der Sainarilerkurs unter der bewährten Leitung von
Dr. med. Zoller wurde mit Erfolg durchgeführt. An der Prüfung
wurde teilweise recht gute Arbeit geleistet (theoretisch u. praktisch).
Als Experte vom SRK. amtete Dr. Wille, Veltheim, und als Vertreter
vom SSB. E. Schmid, Winterthur. 15 Kursteilnehmer konnten als
Aktive in den Verein aufgenommen werden. Möge das angefangene
Jahr noch recht viel Schönes u. regen Besuch der Hebungen bringen.

R. B.
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Klosters. Am Montag, 24. März, begleiteten wir unseren lieben

Kameraden Emil Giacomelli zu seiner letzten Ruhestätte. Noch nicht
44jährig, erlöste ihn der Allmächtige von einem heimtückischen
Leiden. Von Natur robust und an Kämpfe und Siege gewöhnt, rang er
auch mit dem Schnitter Tod lange, bange Monate zäh und verbissen.
Ein allzeit bereiter Mann, ein uneigennütziger, echter Samariter. Nur
wer ihn gekannt, weiss, welche Lücke Emil Giacomelli in unserem
Verein hinlerlässt. Mit Kopf und Herz war er dabei, wo es galt, der
Samaritersache zu dienen. Seit der Gründung unseres Vereins im
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Jahre 1933 hat er seine ganze Kraft als Materialverwalter zur
Verfügung gestellt. Mit vorbildlicher Treue und Verantwortungsbewusst-
sein erfüllte er seine Aufgabe im Dienste des Samaritervereins. Nun
ist sein Mund verstummt, seine helfende Hand erlahmt. Gott gebe den
Seinen Trost im Leid. Wir können sie versichern, dass ein gutes
Andenken an ihn noch lange fortbestehen wird. Du aber, lieber Emil,
ruhe in Frieden. L.

C anzeigen - nuis

Verbinde - Associations

Aargau, Kantonalverband. Wir teilen unseren Sektionen mit, dass

unsere Delegiertenversammlung zufolge Kollision mit einer anderen
grossen Tagung in Brugg nochmals verschoben werden mussle. Die
Delegierlenversammlung, verbunden mit dem 23jährigen Gründungsjubiläum

unseres Kanlonalverhandes, findet definitiv am 8. Juni in
Brugg statt.

Kantonalverband der bernischen Samaritervercine. Die Abge-
ordneleuversanunlung unseres Verbandes findet am 11. Mai in
Sehwarzenburg statt. Näheres später.

Zürcher Oberland, Samariterhilfslehrer-Vereinigung. Hilfsieh—
reriilmng: Sonntag, 27. April, in Kempten/Wetzikon. Beginn der
Veranstaltung 9.15. Knolenlehre.

Sektionen - sections

Bas-Valloi), Corgemont. Le prochain exerciee qui lomberait sur
le lundi de Päques est renvove au lundi 14 avril, eomme d'habitude
ä 20 h. 00 au college ä Corgemont. Priere ä chacun de reservor eette
soiree.

ßauma. Uebung: 8. April, 20.00, im Schulhaus.

Bern-Samariter. Sektion Länggass-Brückfeld. Nächste Uebung:
Mittwoch, 9. April, 20.00, im Kirehgemeindehaus. Vortrag eines Arztes.
Vergesst bitte den Jahresbeitrag nicht.
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